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Der praktische Alltag und die ambulante 
Akutsituation 
5 UE Präsenz
INHALT

Ärztinnen und Ärzte aller Fachrichtungen begegnen in ihrem Berufsalltag

regelmäßig Patientinnen und Patienten mit psychiatrischen

Erkrankungen. Psychische Störungen sind Teil des ärztlichen Alltags und

treten häufig im Zusammenhang mit körperlichen Beschwerden oder

akuten Krisen auf.

Das Seminar widmet sich diesen realitätsnahen Herausforderungen und

vermittelt praxisorientiertes Wissen, das unmittelbar im Berufsalltag

Anwendung findet.

Anhand von Fallbeispielen aus verschiedenen Bereichen der ambulanten

Medizin werden typische psychiatrische Erkrankungen und

Krisensituationen vorgestellt und gemeinsam besprochen. Das Spektrum

reicht von der leichten depressiven Episode in der allgemeinärztlichen

Praxis bis hin zur akuten Suizidgefahr oder Selbstverletzung in der

psychiatrischen Behandlung. Ergänzend werden juristische und

organisatorische Aspekte, wie das Vorgehen bei einer Zwangseinweisung

nach PsychKG, erläutert. Ein besonderer Fokus liegt auf der akuten

Notfallsituation im ambulanten Umfeld. Das Seminar zeigt auf, wie

Ärztinnen und Ärzte in einer psychischen Krise rasch und sicher handeln

können, welche Sofortmaßnahmen erforderlich sind, wann eine

Weiterleitung notwendig ist und wie die Kommunikation mit betroffenen

Patientinnen und Patienten in schwierigen Momenten gelingen kann.

Darüber hinaus bietet die Veranstaltung Raum für offenen Austausch und

kollegiale Diskussionen. Ziel ist es, voneinander zu lernen, eigene

Erfahrungen einzubringen und die Handlungssicherheit im Umgang mit

psychiatrischen Patientinnen und Patienten zu stärken.

Für Ärztinnen und Ärzte, Psychologische 
Psychotherapeutinnen und 

Psychotherapeuten sowie Interessierte

Fortbildungsseminar

Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. Hugo Van Aken, Münster

Stv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Christoph Stellbrink, Bielefeld

Leitung der Geschäftsstelle: Christoph Ellers, , B.A. 
Gartenstraße 210-214, 48147 Münster
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WISSENSCHAFTLICHE 
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Dr. med. univ. Solmaz Golsabahi-
Broclawski, Niedergelassene FÄ für
Psychiatrie und Psychotherapie, 
Bielefeld

TEILNAHMEGEBÜHR ZERTIFIZIERUNG
AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG

€ 219,00 Mitglied der Akademie

€ 259,00 Nichtmitglied der 
Akademie

€ 175,00 Arbeitslos/Elternzeit

Die Veranstaltung ist im Rahmen der
Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung
der Ärztekammer Westfalen-Lippe mit 6
Punkten (Kategorie C) anrechenbar.

Anrechenbar mit 6 Punkten auf die gem.
§ 5 Abs. 4 RettG NRW geforderte
Notarztfortbildung.
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PRÄSENZ

▪ Psychiatrische Krankheitsbilder aus der psychiatrischen 

Akut-Notfallversorgung (stationär und ambulant)

▪ Psychiatrische Pharmakotherapie unter Berücksichtigung der 

Herausforderungen der co-morbiden Störungen

▪ Suizidalität: erkennen und ärztlich korrekt begegnen

▪ Umgang mit Krisensituationen

▪ DIGA als adjuvante Verfahren in der Versorgung der 

psychiatrischen Symptome der Schlafstörung, Tinnitus, Angst 

und Alkoholmissbrauch

▪ Psychiatrische Krankheitsbilder aus der psychiatrischen 

Akut-Notfallversorgung unter Berücksichtigung der 

somatischen co-morbiden Störungen 

▪ Das Unterbringungsgesetz (PsychKG)

▪ Kasuistiken: „Der alltägliche und der besondere Fall“

▪ Abschlussdiskussion „Alles kann gefragt werden“
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